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Der Bürgermeister .
Fischer .

Langgaffe 38 Emma
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.Auswahl gestickter Kragen und Neglig

'
shaubeuM billigsten Preisen in guter Waare .

_
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L .; äT ungesangenen U
Pantoffeln werden billig abgegeben bet

Ferd . Müler , Kirchgasse .

               Bekanntmachung .
b «n 6 . d . M ., Vormittags 9 Uhr , werden in dem sog . Jäger -

« Lw ? äru verschiedene Mobiliargegeustände , als - Divans , Etageren ,
tll ' ?^ .anf >e ' sodann eine Parthie Wrißgeräth , Glaswerk ,

srn - Kuchengeschirre rc . an den Meistbietenden öffentlich versteigert .Wiesbaden , den 2 . November 1860 . Herzog ! . Hofcommiffariat 245

- Bekanntmachung .
Dre Rechnung des evangelischen Kirchen - , der 3 Pfarr - und des Bau -

evangelischen Kirche zn Wiesbaden für das Jahr
Sfilm Lhk "

. ? ' “
«

an Tage lang zu Jedermanns Einsicht auf
hrtih9^ ?

9 anvftmJe: iffen\ .
unb fünnen etwaige Reclamationen dagegen inner #

» Ä8 " ? be ? T Unterzeichneten zu Protocoll erklärt werden
Wiesbaden , den 3 . November 1860 .

Montag den 5 . November < 860 ,

Bekaunlmachung .
btn ^ ' ^ " Eittags 9 Uhr werden in dem Herzoglichen

AdA t* 0 verschiedene Kuchengeschirre von Kupfer , Zinn , Messina rc . ,
lsn Asseln , Tellern , Schüsseln , Löffeln rc . bestehend '

, sowie einePartie AmenblementSgegenstände , als - Vorhänge , ein Eckvivan rc . , sodann" Livrestucke an den Meistbietenden öffentlich versteigert .
—

Wiesbaden , 2 . November 1860 . Herzog ! . Hoscommifsariat .

2 „ Bekannrmachung .
Samstag den 24 . d . M . soll die Musterung der in diesem Jahre gebornen

Me Besitzer von Fohlen und Stuten werden hiervon mit der Aufforderuna

dEanLL " ' Thi - - - M d . „ ?
"

7
"
S

wird zugleich , daß später nur diejenigen . Stuten zur Musteruna
zugelaffen werden , welche erwiesenermaßen erst nach der Herbstmusteruna
angekauft worden sind und nur durchaus tüchtige Stuten zur Deckuna bin *die Landeöbeschäler vorgeführt werden dürfen

* 9 Wtä >

SBieebflben , den 3 . November 1860 . Der Bürgermeister - Adiunkt



diene Allen , welchen ich Schillerloose verkauf ! habe , daß rch he Gewinne

ohne Provision nur gegen Vergütung des betreffenden Porto S von

Dresden besorge . Ich bitte daher nach beendigter Ziehung mir du

Loose zukommen zu taffen . , , , , , , . ,
NB . Auch solchen , die ihre Loose nicht durch mich bezogen , bin ich unter

obigen Bedingungen bereit , die Gewinne einzuziehen .

10666 Chr . Filbach . Souffleur .

Leveltffsche , . ■
10,1,0

E . Hahn am Uhrthurm .

Cafö Hartmann .

Von heute an täglich ' 8d4

ftischr Austern und frtschen Cavisr .

Frische Au » ° r » , S - - wu,
'
ch - I » , « a . iar

orlw
'
ikrend frisch i » h - b - n dei Carl L ° n « r . » »

| In der L Schellenb erg
’schen Hof - Bnchhtndlung , |

M Langgaffe Sb ) . 34 ,

| erhält Jedermann gratis : I

I Beweis , baß man durch die briefliche Lehrmethode ^ vyn H . ■

Lehmann , L . Lehmann und E . Kühn sdie englische und &

D die französische Sprache ohne Vorkenntniffe und Bücher voll - U

ständig erlernt .
10667 8

frisch und billigst , bei ____

Orefelder Strickwolle

Lentnerische Hühncraugm - Pflästrrchm
empfiehlt 3 Stück » 18 kr . , das Dutzend lammt Anweisung a 30 k .

6153
’

g - A . Schröder , Hof - Friseur , Sonnenbergerchor No . r .

Otciner unter Honig in jeder beliebigen Quantität

bei Oswald Ijtejsiegel . Kirchgaffe 2b . im « »

Kastanien bei A Herber . 10718

Gmc ^ kkrMiH - . - rf
-

w
. « r

« rrs d - r W . SWiirfer « n h . Ä

n . nberqer ^ hansiee kann » anschutt abgetaden werden .

L ankrurte ^ Mätwürstchcn und Westphälitchen Schinken

empfiehlt v« F . L . Schwitt,Taunus >trUße MS
"

Schulgaffe No . S ist eine ^ mbe ^ Ung
'̂ zadSSfen . 10716



Amerikanische Schriellschuhmacherei !
Den verehrten Damen , welche noch Theil nehme » wolle « cm dem Unter¬

richt , diene zur Nachricht , daß Anmeldungen nur bis zum 10 . November

entgegengenommen werden .
Es werden Schuhe undStiefelchen von ÄtlaS , Lasting , Saffian , Glanz -,

Bock « und Wichsleder für alle Witterung tragbar zu verfertigen gelehrt .

Sprechstunde : Vormittags von 8 bis 10 Friedrichstraße No . 35 . 10717

l : \ o Elise Vogel .

Nene Kääianlen
ä 10 fr . per Pfd . bei 10718

F . L . Schmitt , Taunusstraße No . 17 .

Erschienen i^t :

Fahrtenplan .

Ausgeqeben den 2 . November 1860 .

Preis <i fr .

1 wo auf allgemeines Ver -

< lange « der

Riu ^ r .^ mpf
mit den zwei stärksten Ar¬

beitspferden hiesiger Stadt

vorkpmmt . Zum Schluß
noch eine große fomifche
Pantomime .

Vorräthig in der „ . .
L . Schdlenberg sehen Hof -

Langgaffe No . 3 t .______________________ ,

Heute Montag den 5 . November noch eine große

h VolstcUung ,

Anfang präciS 7 . Uhr . Hierzu ladet ergebenst ein

U >719 Wittwe Knie & Loritz .

Billige Wolle zum Füttern von Winterschilhen
10638 bei F . C . Nathan .

Heidenberg IS im HiiMhanS ist ein nußdanmeneS Schreibfommod zu

verkaufen .__________________________________________ _____ ___________
10672

Röderftraße No . i2 und Nerostraße 23 sind gebrochene und gepichte
Aepfel im Malter , sowie Kartoffeln ut verkaufen . 10699

Nerostraße 37 sind
"

Wiesen - und Nothbirn per Kumpf 6 fr . , im

Malter billiger zu haben . ___ ___
10643

Metzgergasse 32 ist eine Grube guter !̂ nng zu verkaufen . 10720

Am ^ anlstag den 3 . d . M . Morgens hat sich eine weiß und graue Gans

verlaufen . Der Wiederbringer erhält eine Pxlohnung WolphSberg 1. 10721

ÄtkÜcu - l ^ e' sllchk .
Ein solides Mädchen wird in ein Putzgeschäft in die Lehre gesucht und

kann sogleich eintreten . Wo , foot die Srped d . Bl . 9356

Ein Mädchen vom Lande wird in fine kleine -Haushaltung gesucht . DaS

Nähere in der Erpch . 10644



Ein Mädchen gesetzten AlterS , welches englisch und französisch spricht ,
waschen , bügeln , nähen und frisiren kann und in allen häuSlickev Dienst¬
leistungen bewandert ist , sucht eine Stelle alS Haushälterin und kann in

14 Tagen eintreten . Näh . Friedrichstraße No . 41 . 10722

Gin braves reinliches Mädchen , welches auch nähen kann , wird in eine
kleine Haushaltung gesucht . Näheres Kranzplatz No . 2 . 10728

Oberwebergasse 26 wird eine ordentliche HauSmagd gegen guten Lohn
gesucht . 10724

Ein Mädchen , daS nähen und kochen kann , alle Hausarbeit gründlich ver¬

steht , sucht sogleich eine Stelle . Näh . in der Expedition . 10725

Ein Monatmädchen gesucht . Näh . Erped . 10726

Eine perfekte Herrschaftsköchin mit den besten Zeugnissen , in allen Theilen
der Kochkunst sowohl , wie in den HauShaltungSgeschäften erfahren , sucht
bei einer feinen Herrschaft in Mitte kommenden Monats eine Stelle , oder

auch alS KüchenhanShälterin . Zu erfragen bei Herrn Gustav Deucker . 10727

ES wird gleich eine 2 ' onatSfrau gesucht . Näheres bei

10655 C . F . Horlacher , Langgasse No . 33 .
Ein tüchtiges Mädchen wird für in die Küche gesucht . Wo , sagt die

Expedition dies BlatteS . 10646

Ein junges Mädchen , welches hier noch nicht diente , nähen und bügeln
kann , sucht eine Stelle bei Kinder oder als Hausmädchen und könnte gleich
eintreten . Näheres in der Expedition d . BI . 10702

ES wird ein Dienstmädchen , welches sich allen häuslichen Arbeiten unter¬

zieht und gleich eintreten kann und evangelisch ist , gesucht . Näheres in

der Expedition dieses Blattes .                    __
10704

GeiSbergweg No . 10 eine Stiege hoch ist ein Zimmer mit Cabinet , auf
Verlangen auch Küche , möblirt oder uumöblirt , zu vermiethen . 10728

GeiSbergweg 14 sind 1 auch 2 möblirte Zimmer zu vermiethen . 9685

Große Burgstraße No . 1 ist int 2ten Stock ein möblirteö Zimmer so¬
gleich zu vermiethen . 10446

Kapellenstraße No . 1 , ? . Stock , sind 3 schöne , möblirte , aneinder -

liegende Zimmer , jedes mit besonderem AuSgang , einzeln oder zusammen
zu vermiethen . -1 » » .

"
10890

Saalgasse No . 21 können 2 Arbeiter warmes Logis erhalten . 10729

TaunuSstraße 39 Bel - Etage ein möblirteö Zimmer zu vermiethen . 10651

In einem freundlich gelegenen Landhanse , nahe bei der Stadt , ist eine Woh¬
nung von 3 — 4 Piecen an eine stille Familie zu vermiethen . Näheres
in der Erped . d . Bl . 9282

Zu vermiethen
in der Nähe deö Kursaals ein elegantes Landhaus mit oder ohne Möbel ,

im Ganze » oder getheilt , iahrweise . Näheres in der Erped . d . Bl . 10628

A loner *

krös du Cursaal 3 ä 4 chambres meubldes bien chauffables . S ’adresser

ä l ’
expddition de cette feullle . 10623

Wilhelmftraße No . 14 ist ein gut eingerichteter
Pferdestall zu 4 Pferden , Wagenremise , Heuboden
und Kutscherstube ,

ferner tm 2ten Stock eines Hofgebaudes daselbst
ein möblirtes , mit einem guten Holzofen versehenes
Zimmer zu vermiethen . 10730



Asfisen zu Wiesbaden im IV . Quartal 1860 .

Heute Montag den 5 . November .
1 ) Anklage gegen Philipp Diefenbach von Heimbach , Amts Langen -

schwalbach , 26 Jahre alt , Kutscher , wegen ausgezeichneten Diebstahls .
Präsident : Herr HofgerichtSrath Jeckeln .
Staatsanwalt : Herr SlaatSprocurator Flach .
Vertheidiger : Herr Procurator v . Eck .

2 ) gegen Philipp M ü l le r jun . von Eschborn , Amts Höchst , 19 Jahre
alt , Maurer , wegen ausgezeichneten Diebstahls .

Präsident : I . . .
Staatsanwalt : |

$ ,e

Vertheidiger : Herr Procurator Dr . Großmann .

Lizzie Leigh .

( Fortsetzung aus No . 259 )
Mrs . Leigh erhob sich und breitete ihre Hände wie zum Segen über das ge¬

beugte Haupt Susans aus . „ Gott segne Dich und lasse Dich seine BarmherziAeit
zur Zeit der Noth erfahren , wie Du auch diesem kleinen Kinde Barmherzigkeit er¬
wiesen hast ! " Sie nahm das kleine Wesen in ihre Arme , suchte ihre traurigen
Blicke in Lächeln zu verwandeln , küßte daö Kind zärtlich , wobei sie immer wieder
rief : „ Nanny , Nanny , meine kleine Nanny ! "

Endlich ward das Kind besänftigt ,
sah ihr ins Gesicht und lächelte auch .

„ Es hat ihre Augen
"

, sagte Mrs . Leigh zu Susan .
„ Ich sah sie nie , um es wissen zu können , aber ich glaube , daß , um nach dem

Kleide zu urtheilen , es ihr Kind sein muß . Aber wo kann sie sein ? — n

„ Gott weiß es ! Ich kann nicht glauben , daß sie tobt ist — ich bin überzeugt ,
daß sie noch lebt . «

„ Ja , sie lebt ! denn dann und wann wird ein kleines Päckchen unter unsere
HauSthür durchgezwängt , welches etwa zwei halbe Kronenthaler enthält , einmal
war ein halber Sovereign darin . Ich habe bis jetzt im Ganzen siebenunddreißig
Shillinge für Nanny eingewickelt ; ich greife das Geld niemals an , aber ich habe
oft gedacht , daß die arme Mutter sich Gott nahe fühlen müsse , wenn sie eS bringt I
Vater hätte gern die Polizeidiener ausgestellt , um sic beobachten zu lasse » , daS
aber wollte ich nicht zugebcn , weil ich befürchtete , daß , wenn sie sich aufgcpaßt sähe ,
sie nicht kommen würde , und sie zurück zu halten schien mir eine Grausamkeit zu
sein , so daß ich es nicht übers Herz bringen konnte . "

„ O , könnten wir sie doch auffinden ! Ich wollte sie dann fest in meine Arme
schließen und so vereint wollten wir uns niederlcgen , um miteinander zu sterben !"

„ Rein , reden Sie nicht so "
, sagte Susan sanft , „ denn nach Allem , was ge¬

schehen und nun vorüber ist , kann sie zuletzt doch umkehren — Sie wissen wohl ,
Maria Magdalena that cs auch !"

Ach ! ich beurthcilte Sie doch richtiger , als Will ! Er meinte , Sie würden ihn
nie wieder ansehen , wenn Sic Alles in Betreff Lizzies wüßten ; aber Sie sind kein
Pharisäer . "

„ ES thut mir leid , daß er glaubte , ich könnte so hart sein
"

, entgegnete Susan
tief crröthcnd .

Mrs . Leigh erschrack und fing in ihrer mütterlichen Besorgniß zu fürchten an
sie könne Will in der Meinung Susans geschadet haben .

„ Sie sehen , daß Will viel auf Sie hält — Gold würde in seinen Augen für
Sic nicht gut genug fein , um darauf zu wandern . Er sagt , daß Sie ihn , schon
waS seine Person anbelangt , nicht lieben würden , geschweige denn , wenn Sie wüß¬
ten , daß er der Bruder meiner armen Tochter ist . Er liebt Sic so sehr , daß er
von Allem , was zu ihm gehört , eine niedrige Meinung hat und eS nicht

'
für gut

genüg erachtet , um in Ihre Nähe zu kommen ; aber er ist ein guter Junge und ein



guter — Sie toerber eine glückliche Frau werden , wenn Sie ihn Habnr wollen

— lassen Sie meine Worte ihm In Ihren Augen nicht schaden , ich bitte Sie darum !"

Aber Susan ließ den Jtopf hängen und antwortete nicht , sie hatte bis jetzt

noch nicht gewußt , daß SffiiH so ernstliche Absichten auf sie habe , und selbst jetzt

fürchtete sie , daß die Worte der Mrs . Leigh ihr zu viel Glück versprächen , daß die¬

selben sich nicht als wahr bewähren würden . In jedem Falle ließ ihre Bescheiden¬

heit sie einer Mittheilung gegen eine dritte Person ausweichen , die nur irgend an

ein Bekenntniß ihrer eigenen Gefühle gegrenzt hätte . Demzufolge lenkte sie die

Unterhaltung wieder auf daS Kind .

„ Ich bin überzeugt , daß er nicht umhin könnte , Nanny zu lieben , sagte sie ,

„ denn nie gab eS ein süßeres kleines Herzchen , und glauben Sie nicht auch , daß ,

wenn er wüßte , daß sie feine Nichte ist , sie fein Her ; gewinnen und er durch daS

Kindvielleicht dahin gebracht werden würde , freundlich über feine Schwester zu

denken ? — „ Ich weiß es nicht ! " entgegnete Mrs . Leigh und schüttelte das Haupt .

Wie bei feinem Vater liegt in feinem Auge fo Etwas , waS mich — aber er ist sehr

bieder . Wie Siefehen , habe ich die Menfchen niemals von der richtigen Seite

genommen ; -- ein strenger Blick macht mich schon krank und dann sage ich ge¬

rade daS Verkehrte und bin gleich fo verwirrt . — Am liebsten möchte ich Nanny

jetzt mit mir nach Haufe nehmen , — aber Tom weiß nicht anders , als daß feine

Schwester tobt ist , und ich weiß es Will nicht anzubringen — um die Wahrheit zu

sagen , wage ich eS nicht . Aber Sie müssen ihn deßhalb nicht umichtig beurtheilen ,

denn er ist solch ein guter Junge , daß er nicht begreift , wie Jemand etwas Unrechtes

thun kann , und vor allen Dingen liebt er Sie innig , daS weiß ich ganz gewiß .

„ Ich glaube , ich könnte mich nicht von Nanny trennen,
" fagte Sufa » , eifrigst

bemüht , dieser Offenbarung der Zuneigung Wills für sie Einhalt zu thun . „ Er

wird gewiß bald milder über die Sache denken , er kann nicht ermangeln , es zu thun ,

und ich werde ein wachsames Auge auf die arme Mutter haben , sie da « nächste Mal ,

wenn sie ihr kleines Geldpäckchen bringt , erwischen und mir von ihr Alles erzählen

lassen .
"

„ Ach ja , thue daS , mein liebe » Mädchen ! Wir muffen sie erwischen , meine

Lizzik ! Ich liebe Dich Innig wegen der vielen Güte , die Du ihrem Kinde hast an¬

gedeihen lassen , aber wemi Du ihrer für mich habhaft werden kannst , so will ich

einst in meiner Todesstunde , wenn ich nicht mehr reden kann , für Dich beten , und

mein Leben soll Dir nächst ihr gewidmet sein , sie muß die Erste sein , daS weißt Du

auch wohl . Gott segne Dich , Mädchen ! ES ist mir viel leichter ums Herz als

wie ich zu Dir kam . Die Knaben werden nach mir anSsehen , deßhalb muß ich

gehen und dieses kleine süße Wesen bei Dir zurücklaffen,
" und sie küßte daS Kind .

„ Wenn ich mir ein Herz fassen kann , so will ich Will Alles erzählen , waS sich

zwischen uns beiden zugetragen hat . Er darf doch kommen und Dich besuchen , nicht

„ Ich bin überzeugt , daß Vater sehr erfreut fein wird , ihn bei sich zu sehen, "

crtoieberte Sufan . Die Art und Weise , wie biefe Worte gesagt würben , beruhigten

Anne Leigh
'S besorgtes Mutterherz , nämlich Will durch baS von ihr Gesagte nicht

geschähet zu haben , unb bie Kleine lieber unb toiebet küffenb unb mit thranenvollem

Auge noch einen heißen Segenswunsch über Susan auSsprechenb , begab sie sich aus

den Heimweg .
Drittes Kapitel .

Jenen Abeiid blieb Mrs . Leigh zu Hanse , eS war seit vielen Monaten daS

erste Mal . Selbst Tom , bcr Schüler , sah erstaunt von seinen Büchern aus , bann

aber erinnerte er sich , baß Will nicht wohl gewesen war unb bieserhalb ble Auf¬

merksamkeit feiner Mutter auf sich gelenkt hatte , urd fo fanb er es nur naturlity ,

baß sie zu feiner Pflege bei ihm zu Hause blieb . Keine Pflege konnte zärtlicher

und forgfamer fein ; ihr liebendes Auge ichien sich niemals von feinem ^ sichte ab -

zuwenben , von feinem ernsten , traurigen , abgehärmten Gesichte . AIS Tom Jjttr



Ruhe begab , erhob sie sich und givg auf Will zu , der vor dem Feuer saß und ohne
eS zu sehen , in dasselbe hineinstarrte , küßte ihn auf die Stirn und ^sagte : „ Will ,
mein lieber Junge , ich bin bei Susan Palmer gewesen ! "

_ Bei diesen Worten fühlte sie ein Zusammenfahren unter ihrer auf seiner
Schulter ruhenden Hand , aber während einiger Minuten schwieg er , dann sagte er :

„ Was trieb Dich dahin , Mutter ? "

„ Wie , mein Sohn , es war doch wohl ganz natürlich , daß ich wünschte , Die¬
jenige , welche Du liebst , kennen zu lernen , ohne daß ich mich selbst besonders dazu
zu treiben brauchte . Ich legte meine Sonntagskleider an und suchte mich so zu
verhalten , wie ich wußte , daß Du es gewünscht hättest ; zuerst wenigstens versuchte
ich es , dessen entsinne ich mich , nachher aber konnte ich mich nicht mehr beherrschen .

"

Sie wünschte eigentlich , er möge sie nach der Ursache fragen , weshalb sie e «
nicht ^konnte , er aber sagte nur : „ Wie fandest Du ihr Aussehen , Mutter ? "

„ Wtll , Du weißt , daß ich sie nie zuvor sah , aber ich sage Dir , sie ist ein gutes
fromm auSsehcndes Mädchen , daS ich innig liebe , wozu ich auch meine guten Gründe
habe . — "

Will sah mit augenblicklichem Erstaunen auf , denn seine Mutter war gegen
Fremde zu schüchtern , um schnell mit ihnen bekannt zu werden und bald von ihnen
eingenommen sein zu können , doch da Letzteres trotz dem in diesem Falle ganz na¬
türlich war — denn wer wohl konnte Susan anbiicken , ohne sie zu lieben ? ■— so
fragte er nicht weiter und seine arme Mutter hatte Zeit , sich ein Herz zu fassen und
abermals zu versuchen , den ihr so sehr am Herzen liegenden Gegenstand einzuleiten .
Aber auf welche Art ?

( Fortsetzung folgt .)

Geborene , Proelamirte , Getraute und Gestorbene in der
Stadt Wiesbaden .

Geboren . Km 22 . September , dem h . B . u . Taglöhner Karl Wilhelm Hartmann
-m Sohn , N . Friedrich Moritz . — Am 29 . September , dem Herzog ! Kanzlisten Friedrich
Karl Schulz eine Tochter , N . Karoline Eharlotle Susanne . — Am 12 . October , dem h B
u . Bäckermeister Friedrich Philipp Scheffel ein Sohn , N . August Philipp Christian . —

'
'Am

-13 . Oktober , dem h . B . u . Kaufmann Johanne « Haub ein « Tochter , N Johannette Regine .— Am 18 . Oktober , eine Tochter der Eharlotle Wilhelmine Elise Brandau hier , R Marie
Eleonore . — Am 21 Oktober , ein todter Sohn der Sophie Elisabeth Friederike Diefenbach -
von hier .

Proelamirt . Der h . B u . Kaufmann August Philipp Ehristian Herber , ehl . leb .
Sohn de« h . B . u . Badewirth « Philipp Daniel Herder , und Katharine Karoline Lugenbühl ,-W . leb . hinter !. Tochter de « h. B . u . Gastwirth « Friedrich Konrad Lugenbühl — Der h
B - u . Posamentirer Friedrich Heinrich Riehl , ehl . leb . Sohn de « h . B . u Bademeister «
3 ° 9 - Ph ' l - Riehl , u Elisabeth Henriette Anna Eva Gläßner , ehl . led hinter ! . Tochter de«

'

9 - ™ u . Portier « Joh . Wilh . Gläßner . — Der Schuhmachermeister Joh . Heinrich Göbel
mA “ !? . r ■Ju,39Mt , «bl . Sohn de« Schuhmachermeisters Joh . Georg Göbel daselbst , und
Elisabeth Wolf von Eisenbach , ehl . hinterlassene Tochter des Leinenwebermerster « Johanne «
Wolf daselbst . — Der Maurer Phil . EqSpar Scheurer dahier , B . zu Walsdorf , eht . led .
hinterl . Sohn de « Maurers Philipp Konrad Scheurer daselbst , und Mari « Sibylle Gott¬
schalk zu Eronberg . — Der h . B . u Kaufmann Eduard Karl Gvittieb Kadesch , ehl . led .Sohn de« h . B . u . Kaufmann « Phil . Gottlieb Kadrsch , und Julie « isette Thiel zu Oberau -
roff , ehl . leb . hinterl . Tochter des zu Burgschwalbach »erst . Pfarrer « Hemr . Ludw Ehristian
Th " l . - Der h . B . u Tap -eiirer Adolf Thoma « Kohl , ehl . hinterl . Sohn be « Gärtner «
Joh . Heinrich Kohl dahier , B . zu Soden , und Marie Elisabeth Helene Felser , eht Tochterdeo h . B . u Pedellen PHU . Ehristian Felser , - Der h . B . u . Guter,chaffner « udwigPhlIRettenmeyer , ehl . led . hinterl . Sohn des Güterschaffner « Johann Reiienmeyer dahier B ni

“ nb Karolme Kath . Scheurer , ehl . led . hinterl . Tochter de « h . B . u . Wirt, «3 ° h- PHU Scheurer - Der Herzogl . Amisprocurator Joh . Ehristian Friedrich Ernst Ebel
RudeShcim , «hl . led . hinterl . Sohn des Her,ogl . OberappellalionSgerichisprocuratorS Phil

Ehristian « bei dahier , und Ehristu, « Jung zu Lorch , «hl . led . Tochter des das BstLidlncr « Karl Jung . , ,
' '

Der h . B . u . Pstästerermeister Geora Emil Schmidt und Anna Marga -



isGestorbeu . Am 28 . Oktober , der Pens . Hcrzgl . Forstmeister Johann Karl Genth dahier , alt
83 I . 2 M . 29 T . — Am 28 Oktober , Auguste , geb . Hillner , dcS Pfarrer « Heinrich Ko¬
wall zu Puffen in Enrland Ehefrau , alt 39 3 . 11 M . 28 T . — Am 30 . Oktober , Mathilde
Karoline Christiane Johanne , der Susanne Johanne Marie Faust dahier Tochter , alt 1 M .
7 T . — Am 31 . Oktober , Louise Sophie , de « h . B . u . Portefeuille - Acbeiler - Joh . Albrecht
Pklri Tochter , alt 1 I . 3 M . — Am 1. November , Dorothea Elisabeth , geb . Hoffmann ,
de « h . B , Glasermeister « u Rathsherrn Johann Christian Hoffmann hinter ! . Wittwe , alt
99 I . 7 M 22 T .

Preise der Lebensmittel für die laufende Woche .

1 ) Brod .
4 Pfd . Demischlbrod (halb Roggen - halb Weißmehl ) , bei PH . Kimmel , A . Schmidt u .

Schöll 32 fr .
3 , d .tt « bei Ma » 16 fr , H . Müller 17 fr . i
2 , ditto bei H . Müller 13 ft , ,u n

, ditto bei Ma » 11 fr ., Marr und Schweisguth 12 fr , Hildebrand 13 ft .
4 „ Schwarzbcod allg . Preis ( 51 Bäcker u . Händler ) : 16 ft . — Bei Hippacher und

: • Saueressig 15 fr - .aotl
3 , bitt » bei Acker , Surf art , Dietrich , Fausel , Finger , Fillbach , Flohr , Freins¬

heim , Gläßner , Hohn , Jäger , Kadesch , Koch , Linnenfohl , Mafem ,
Ma » , Mayer , H . u M Müller , Petri , Philippi . Rawjpott ,
Keuscher , Reinhard , Rennwranz , Roth , Ritter , Schellenbeea ,
Schinner , F . Schmitt , Schöll , Schramm , Stritter , Wagemann ,
Walther und Weitz 12 fr . - . :

2 * ditto bei Hippacher , Marr und H . Müller 8 fr .
4 „ Kornbrod bei Wagemanu 14 fr . , Fillbach , Fischer , Flohr , Kadesch , Koch , May , .

M Müller u . Keuscher 15 fr .
Weißbrod . a ) Wafferweck für 1 fr . haben da « höchste Gewicht zu 5 Loth : Berger ,

Brand , Dietrich , Fausel , Finger , Fischer , Junior , PH . Kimmel ,
A . u . 8 - Macheuheimer , H ^ Müller , Saueressig , Scheffel , A . Schmidt ,
Schöll , Schweisguth und Westenderaer .

b ) Milchbrod für 1 fr . haben da « höchste Gewicht zu 4 Loth : Berger ,
Brand , Dietrich , Fausel , Finger , Fischer , Junior , PH Kimmel ,
A . u . F Machenheimer , H . Müller , Saueressig , Scheffel , A Schmidt ,
Schöll , Schweisguth uni Westenberger . , ?

’J .

2 ) Meb l

i

1
i

1
i
t
i

Spickspeck allg . Prei « : 82 fr . — Bei Frentz een . u . Schlidt 28 fr ., Thon 30 fr .
Ältttnfrtf allg . Preis : 24 fr . — Bet Meyer 20 ft . , Blumenschein , Frentz een .,

Frentz jun . , Hertz , Stuber , Schreibweiß , Weidmann u . Jos . Weidmann 22 fr . «

Schweineschmalz allg . Preis : 28 fr . — Bet Cdingsbausen , Frentz sen . , Hees .
Nicolai , Schreibweiß u . Jos Weidmann 30 fr . , Bücher , Cron , Haßler , Renfer ,
Scheuermann » - Schramm 32 ft .

Bratwurst allg . Preis : 24 ft . — Bei L . Kimmel , Schlidt und Weidig 22 fr .
feder - oder Blutwurst allg Preis : 14 fr — Bei Cdingshausen , Hees und Jos .

Weidmann 12 fr ., Cron u . Renfer 16 fr .

1 Mltr . Extras . Vorschuß allg . Preis : 18 st . 30 fr . — Bei Philippi 17 st. 8 fr ., Kadesch
17 st . 30 fr „ Jäger , Wagemann , Walther u . Werner 18 st , Koch und Sltitter
18 9 8 fr ., Hahn 18 st . 16 fr ., Boglet 18 st . 20 fr .

Fpiner Vorschuß all « . Preis : 17 ft . 30 ft . — Bei Kadesch 16 fl . 30 fr ., Hahn
Jäger , Wagemann , Walther und Werner 17 st . , Bögler 17 st . 20 ft .

Waizenmehi allg Preis : 16 st . 30 fr — Bei Kadesch 15 .ff . 30 ft ., Bögler , Hahn ,
Jäger , Wagemann , Walther u Werner 16 st.

1 „ Roggrnmebl allg . Preis : 10 st. 30 fr . — Bei Werner u . Kadesch 10 st ., Hahn
11 st., Vogler 12 st. tR rniin

3 ) Kl - tsch
1 Psd . Ochsenffeisch allg . Preis : 17 fr . — Bei I . u . M . Bär 16 fr ,
1 „ Kubsteisch bei Meyer 14 fr . M nff »d . Ist) .tioflfiC ui 0 <v

ÄalbjUHd ) allg . Prei « : 15 fr . — Bei Bttimenschein , Cdingshausm , Freiltz jun .,
Renfer , Seiler , Stuber u . Thon 14 fr ., Frentz eun ., Hirsch , Ehr . Rie «, Seewald
u . Weidig 16 fr .

Hammelsteisch allg . Preis : 14 fr . — Bei Meyer 18 fr , Cron , Haßler , Hertz ,
Hirsch , W . Rie «, Schramm und Seiler 15 fr ., Ehr . Rie « 16 fr

Schweinefleisch allg . Preis : 18 fr ,
Dörrffrisch allg . Preis : 26 fr . — Bei Eron 28 fr .

( Hierbei eioe BeUage .)
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^ v « tag ( Beilage zu Ro . 261 ) 5 . November 1860 .

10661
Friedrich Riehl , Posamentier ,

__________ Kran,platz No . 2 .

: Feuerversicherungsbank f . D. in Gotha .
Diejenigen Versicherten , welche noch Dividende zu beziehen haben , werden

.
" oh ,

v " Ende deS Jahres bei mir in Empfang zu nehmen .
Wiesbaden «m November 1660 . Jacob Bertram . 10660
Unterzeichner « empfehlen sich in allen Arten von Wollwaaren , als

Kapvtzen , Fanchon , Gamaschen , Shawls , Kragen k . in den neuesten FaconS
Preisen ; zugleich bringen wir unser Stickereiqefchäft .bestehend in angefangenen und fertigen Arbeiten auf Lammt , Leder , Tuch

Stramin n . s. w . in empfehlende Erinnerung .

L ; Geschw . Gangloff .
— 03 _____________

Strckerep
_

nnd Kurzwaarenhanvlung .

^ . Unterzeichneter bringt hiermit sein Posamentier - GefchäftH
p ehlende Erinnerung und verspricht alle in dieses Fach einstlagenve Artikel ,als Franzen , Gimpen , Quasten , Kordeln , Knöpfe , Schellenzüge u , sowie
* « * " ° ° » H - ar - echt - rci - n ™ Buqu - t » gu, . IchmU UN » , »den billigsten Preisen zu liefern .

j

Unterjacken , Unterhosen , Strümpfe ,
Socken , Handschuhe , Leibbinden , Unterärmel k . in

r

- Wolle , Seide , Cacheniir , Baumwolle ,
in M und weiß , Niederlage von Clesse in Luremburg )für die Wintersaison bollstandigst sprtirt bei

l0662 __
G . Ä , f ’ Uendorff . Kranzplatz .

> Zäckchen , Aeruiet , « leldchen ,
Stauchen , Shawt - r ( . empfiehlt in reicher Auswahl
- »-

'
f .. __________

Ferd . Miller , Kirchgaffe . 10663

; Bremer & Havanna - Cigarren
269

________ _ _____________
bei C . Leyeirdecker St Comp ,

Chenillen
In allen Farben zu Retzen rc . sind wieder auf Lager bei

_ _________________Emma Galladee . 19580

Kirchgaffe Ro . 8 sind täglich 6 Maß Milch abzugeben . 10658
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1

7

4

36 „
24 „

54 „

3 ,,
2 ii

Dreßler , Courserklärungen fämmtlicher StaatS - Eisenbahn »
und Werthpapier, . Zweite Auflage .

Düntzer , Goelhe und Karl August
Familien - Kalender , Jllustrirter für 1861 .

Gerding , Sieben Bücher der Naiurwisienschaft . Erste Liefg .
GermanuS , Die Männer n . die Ereignisie der letzten 80 Jahre
Griepenkerl , Auf der hohen Rast
Der kleine Hausschatz der deutschen Poesie . Erste Liefg .
Kurz , Geschichte der deutschen Literatur . Dritte Auflage .

Erster Halbband
Knötel , Cheops der Pyramidenerbauer
Ledebur . Tonkünstler - Lexicon Berlins . Erste Liefg .
Meyer , Lehrbuch der schönen Gartenkunst

Mahler , Militärisches Bilderbuch
Meißner , Neuer Adel . 3 Bände

— Sansara . Dritte Auflage . 4 Bände
Mundt , Niccolo Machiavelli und das System der modernen

Politik . Dritte Ausgabe
Noak , Immanuel Kants Auferstehung aus dem Grabe

Poggendorf , Biographisch - literariches Handwörterbuch

3 „ 36 u
1 , 38 „

n : 44 „
, 24

,, 48

» 24

» 30

Literarylhe Nruigkeltey .

In der L . Scliellenberg
’
schen Hof - Bnchhandlnng ,

Langgafl ^ No . 34 , ist zu haben :

Berndt , Färbenbarmonie - Lehre

DastlBuch der Erfindungen , Gewerbe und Industrien . Vierte

. Auflage . Erste Liefg :
Die DampflMaschine ersetzt durch die neuerfundene einfache

Gastriebkraft - Maschine

8 « ,,
4 w 3 „

18 „
' 30 „

54 „
1 ii 6 „

22 »

zur Geschichte der exakten Wissenschaften . 4 . Lfg ; 4
Possart , Homöipatische Arzneimittellehre 2

Regulativ für den Besuch der königlichen Bergakademie zu

Freiberg . . . s !

Rau , Grundsätze der VotkSwirthschaftSlehre . Sechste Auflage .
Zweiter Abdruck 4

Ring , Rosenkreuzer und Jlluminate . 4 Bände v
Sachs , Landwlrthschaftliche Notizen . Erste Sammlung 1
Schnauss , Photographisches Nachschlagebuch , gehst . 3

Söchting , Die Einschlüsse von Mineralien . 8

Schwarzwäller , Neueste Verbesserungen im Betriebe der
Branntweinbrennerei . i ’i tr ; . z

Theologische Studien und Kritiken . Jahrgang 1861 / Erstes
Heft . Preis für den ganzen Jahrgang 7

Tholuck , Das alte Testament im neuen Testament . 5 . Aufl .

Vergiftungs - Process , Der Kerneuburger 2

Waguer , Malerische Botanik . Erster Theil 1

Werthcr , Klein - Deutschland oder MagnuS XCIX von Thoren .
2 Bände 1

Winterfeld , Humoristische Soldaten - Novellen . 2 Bde . 1

„ Blätter aus dem Tagebuch eines Schauspielers 2

Zeitschrift für historische Theologie . Jahrgang 1861 . Erstes
Heft . Preis für das ganze Jahr - >" I f 9

n 48 „

n 42 „

22 ,

» 48 „

, 27 „
n 48 „

H 24 „

u 12

57

, 24

, 48

v

n
w

» 48 „

» 48 „
* 24 „

, “ “ »



/ , PreiS - Medaill ^ hsth - Geskllschaft . zur Beförderung
i » ützljche ^ Miste itt Sans . „ „

Keine grauen Oaare mehr !
U ' s.‘ . i >LfO . 0 u : i ••,<- . Melanog &ne ,

Farbmittel für die Haare ,
erfunden von Dicquemare ainä in Rouen .

Dieses Färbemittel , das Beste , das bis jetzt dagewesen , neidmet sich nicht
allein dadurch aus , daß es alle Nüancen auf der Stelle bervorruft , sondern
daß eS geruchlos und sich ohne irgend eine Benachtheiligung der Haut an »
wenden läßt . — Niederlage in Wiesbaden bei

G . A . Schröder , Hoffriftur ,
4405 Sonnenbergerthor No . 2 .

_____ __
Proi « per fflotoit 3 fl . 30 Fr .

100,000 .
Ein Partbiechen von über 100 mllle sebr schöne und gute Java -

Regalra - Cigarren offerire zu dem billigen Preise von fl . 15 per
mille in feinen *

/,0 Kistchen verpackt .
Probe - Kistchen von 100 Stück ä fl . 1 45 fr . sende fr a n co per Post gegen

Franco - Cinsendung .

Gleichzeitig empfehle mein gut affortirteS Lager in allen andern Sorten
Cigarren aufs Billigste .

Biebrich . Georff Blees .
10372 Cigarren - und Tabaf - Gelckäft .

werden

8330 Sohn ,

Den verehrlichen Herrn Jagdliebhabern zur Nach -

riwt , daß ich einige Doppel - Flinten , Shstem
Lefauphenx Caliber 16 , zu dem Preis von 60 fl .
bis 75 fl . auf Lager habe . Bestellungen darauf ,
sowie aus feinere Sorten , werden zu jeder Zeitfzu
b ^ ^ liglichst billigen Preisen entgegengenommen .

Wiesbaden , im November 1860 .

“

Frledr # Jjrger , Hof - Büchsenmacher ,
10629 Mühlgasse No . 7 .



fimni

1 « . Aiiiaii gut empfohlen , weraen mr einen wm . w

iffCUlllh allen grösseren und mittleren Städten gesucht , Franco - M
o r . « - _

°
____ i> -r » ixT ID » n Hip Xlacrdphurffer Zekungs - •

Schiff bei

Srud und Lerl « - toter Brr « m »irülchk «ü »»o « . Schelleaderg .

Von Henle an wohne ich « meinem

10688 ______________

'
2 »

Philipp Blümer , Hofschreiner .

» U . . 8W .
Den berühmten

,
vA '

Mayer
'
schen Brustsyrup ‘Ä

etupfiehlt Jos . Berberich , Friedrichstraße No . & lf -*

Niederlage in Biebrich bei Herrn C . Ohler . 8941

— i— — » "
» r .

» 1
Attest . ,

Ich bescheinige der Wahrheit gemäß , daß der durch die hiesige Handlung

de » Herrn 3 . F . Neumann bezogene Mayersche Brust - Syrup b^ d Pemey »

ÄiHtt , welches sehr stark am Husten litt , mit dem besten Erfolge angewendet

worden ist , da der Husten sich in kurzer Zeit verlor .

Gr . - Strehlih , den za . März 1860 . -
’ 9

3eitner , Tchornsteinfegermeister .

ItuiirRolileii »

prima Qualität , fette durchaus kernige und stückreiche Waare , direkt vom

Hch , Heyman , Mühigasse No . 8 . 1TM56

'
Bet Dorfelder , untereFriedrtchestraße 38 , sind oiehrtre gute brauchbar «

Pferde zu verkaufen , wobei sich ein trächtiges befindet .— -----

- tSin 61/ , ölmvW Tafelclavier steht wegen 'Mangel g
verkaufen oder auch zu verleihen . Näheres in der Erped .

"
Ein große Party . e BÄchen - Brennholz , grvßie « the ' isW '- 'Mch ? e

vollständig trocken , ist in einzelnen Klaftern » 2 > fl . ÜauS gelie ert ,

zu verkaufen . Bestellungen beliebe man schnfllch bei Herrn 2
^

St r antz ,

( MichelSberg 16 ) zu machen , woselbst auch daS Holz einzusehen »st . —

•
■~

ttin Erker stehl zu verkaufen . Näheres injier Ärped . d . Bl . wsl

Marintrte Häringe ( neue )
empfiehlt billigst __ ___

2U » erber . --- -

Alle warm gefütterte Holz - , Bendel - , Ailz - , Strannu - , Plnsch -

Schuhe und Ttiefel bei
____

I > . ScliuttiK , stiomerberg —
.----- -

Wollene und baumwollene Unterhosen und

Jacken empfiehlt billigst .

W692
Moritz Mayer , Markt No . 11 .
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